
Sofortiges Auskunftsbegehren / Loyalitätserklärung

Bürger (Name)....................................................Anschrift....................................................................................

Funktionsträger (Name, Vorname)...................................................................................................................... 

Berufsbezeichnung ............................................ggf. Aktenzeichen.....................................................................

dienstliche Anschrift .............................................................................................................................................

Sehr geehrter Funktionsträger,
Hiermit bitte ich Sie, folgende Fragen sofort zu beantworten und als vertrauensbildende Maßnahme 
diese Erklärung ggf. an Eides statt zu unterzeichnen.
(Zutreffendes bitte ankreuzen, Nichtzutreffendes bitte unmissverständlich streichen)

1.  Handeln Sie im Rahmen Ihrer mich betreffenden Berufstätigkeit konsequent dem Grundgesetz   
 und den für Ihre Berufsgruppe geltenden speziellen Gesetzen entsprechend richtig und sind Sie 
 also dem Rechtstaat gegenüber loyal, bei dem alle Macht vom Volke ausgeht?

 Antwort:              Ja  Nein

2.  Gehorchen Sie Vorgaben / Ethik-Befehlen der Organisation(en) Scientology / OSA / WISE / ABLE  
 / KVPM?
  
 Antwort:    Ja  Nein

3.  Wenden Sie Methoden nach Hubbard bzw. geheimdienstliche Methoden an?

 Antwort:              Ja   Nein

4.  Wenden Sie die Kommunikationsmethoden des “Neurolinguistischen Programmierens” an?

 Antwort:     Ja  Nein

5. Werden Sie meine Rechte auch dann wahren, wenn Personen / Funktionsträger, mit denen Sie in   
 mich betreffenden Angelegenheiten pflichtgemäß beruflich zu tun haben, den Versuch unter- 
 nehmen sollten, meine Rechte (darunter mein Grundrecht auf informationelle Selbstbestimmung)  
 hinter meinem Rücken und womöglich mit Ihrer Hilfe auszuhebeln?

 Antwort:              Ja  Nein

6.  Ich möchte dem Bürger Vertrauen in die Rechtstaatlichkeit und in die Rechtschaffenheit und   
 Redlichkeit meiner Person vermitteln und im Bewusstsein über die Strafbarkeit der Abgabe einer   
 falschen, unrichtigen oder unvollständigen eidesstattlichen Versicherung erkläre ich an 
 Eides Statt, dass ich die vorgenannten Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe  
 und die Angaben der reinen Wahrheit entsprechen und dass ich nichts verschwiegen habe.

 Antwort:

Ort........................................Datum.................................eigenhändige Unterschrift........................................


